XYZ-Bank

Dem Vorstand

Hauptstraße

12345 Musterstadt
Adorf, 15.10.2009

Widerspruch gegen die neuen 
„Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB’s), Fassung Oktober 2009“
Persönliche Übergabe / Einschreiben
Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie haben mir vor einigen Tagen Ihre „Neuen AGB’s“ zukommen lassen, welche wirksam und Teil unseres Vertragsverhältnisses werden, wenn ich nicht innerhalb einer Sechswochenfrist widerspreche. Es ist mir nicht möglich, die rechtliche Tragweite zu erkennen, da mir dafür die juristische Ausbildung fehlt. Eine Überprüfung dieser vielen Seiten durch einen Juristen würden mehrere hundert Euro kosten. Ich will den AGB’s aber nicht zustimmen, solange ich deren Inhalt nicht verstanden habe; die Bankenkrise hat gezeigt, dass man gar nicht genug aufpassen kann.
Bitte teilen Sie mir doch mit, in welchen Punkten sich die neuen AGB’s von dem alten Vertragswerk unterscheiden und welche Bedingungen aufgrund der Umsetzung der von der EU veranlassten Gesetzesänderungen vorgenommen wurden. Dies würde die Überprüfung der AGB’s und damit die Zustimmung erleichtern. Hilfreich wäre insbesondere auch die Aufzeigung etwaiger Verschlechterungen der neuen Regelungen im Vergleich zu den bisherigen Bestimmungen.
Mit freundlichen Grüßen

Hans Mustermann

